
PROTOKOLL 
 

 

Gremium Gemeinderat Sitzungsdatum 03.07.2014 
 

Sitzungsort Marktgemeindeamt Brixlegg - Sitzungssaal Nummer GR/088/2014 
 

Beginn 18:30 Uhr Ende  20:35 Uhr 
 

Die Einladung erfolgte am 23.06.2014 durch E-Mail bzw. Rückscheinbriefe. 

 

Anwesende: 

Vorsitzender: 

Bgm. Ing. Rudolf Puecher  

Sonstige stimmberechtigte Mitglieder: 

Vzbgm. Johann Mittner  

Christine Astl Vertretung für Herrn Otto Mühlegger 

Johannes Bangheri jun. Vertretung für Herrn Stefan Bernard 

Johannes Bangheri sen. Vertretung für Herrn Johannes Mayr 

GR. Karl Baumgartner  

GR. Ing. Anton Gwercher  

Alois Haberl Vertretung für Herrn Jakob Schneider 

GR. MBA Norbert Leitgeb  

GR. Ludwig Mühlbacher  

Christopher Neumann Vertreter für Herrn Alois Rupprechter 

GR. Karin Rupprechter  

GR. Christine Sigl  

GR. David Unterberger  

GR. Rudolf Wurm  

Sonstige Anwesende: 

TGKK - Team Gesundheitsförderung  

Peter Frizzi 

zu Pkt. 1 

TGKK - Team Gesundheitsförderung  

M.A. Cathrin Gabler 

zu Pkt. 1 

Wir31 Brixlegg – Vorstandsmitglieder zu Pkt. 2 

Schriftführer: 

AL. Anton Moser  

 

Abwesend und entschuldigt: 

Sonstige stimmberechtigte Mitglieder: 

GR. Stefan Bernard  

GR. Johannes Mayr  

GR. Otto Mühlegger  

GR. Alois Rupprechter  

GR. Jakob Schneider  

 

 

TAGESORDNUNG: 
 

Öffentlicher Teil 

1.  Präsentation Projekt der TGKK "Gemeinsam gesund in Brixlegg" (Gabler Cathrin M.A.) 

2.  Präsentation zukünftiger Aktivitäten der Brixlegger Wirtschaft 
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Nicht öffentlicher Teil 

3.  Vergabe Miet-Kauf-Wohnungen Hohlsteinweg 1 - Alpenländische Heimstätte 

  

4.  Personalangelegenheiten 

  

5.  Vergabe Gemeindewohnung Marktstraße 14, Top 2  

 

 

VERLAUF DER SITZUNG 
 

 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und Zuhörer recht herzlich und stellt 

nach der Angelobung der Ersatzpersonen Bangheri Johannes jun. und Christopher Neumann die 

Beschlussfähigkeit fest. Er gibt die Tagesordnung bekannt, die einstimmig angenommen und um 

Punkt 5. erweitert wird. 

 

Öffentlicher Teil 

1. Präsentation Projekt der TGKK "Gemeinsam gesund in Brixlegg" (Gabler Cathrin M.A.) 

 Frau Gabler M.A. von der Tiroler Gebietskrankenkasse gibt einen Bericht über Möglich-

keiten der Gesundheitsförderung in Gemeinden. Der Fonds Gesundes Österreich (FGÖ) 

unterstützt gesundheitsfördernde Aktivitäten und setzt seit dem Jahr 2009 Schwerpunkte 

in der Förderung von kommunalen Projekten. Dazu wurde eine eigene Förderschiene 

entwickelt, in der auch ein Brixlegger Projekt unter dem Titel „Gemeinsam gesund in 

Brixlegg“ untergebracht werden könnte. 

Ziel der Förderschiene „Gemeinsam gesund in ….“ ist die Initiierung und Förderung von 

Gesundheitsprojekten auf kommunaler Ebene. Gefördert werden Projekte, deren Maß-

nahmen sich den Themen Bewegung, Ernährung und/oder seelische Gesundheit widmen. 

Die Projektlaufzeit sollte 12 bis 18 Monate betragen. Der Titel des Projektes muss an die 

Förderschiene „Gemeinsam gesund in ….“ anknüpfen. 

In Gemeinden zwischen 2000 und 10.000 Einwohnern beträgt der Gesamtkostenrahmen 

des einreichenden kommunalen Settings € 7.500,-- bis € 15.000,-- beim FGÖ und bis 

€ 10.000,-- bei der TGKK. 

Wichtig ist es, dass es sich um ein neues innovatives Projekt handelt. Die Weiterführung 

bereits bestehender Projekte oder Maßnahmen kann vom FGÖ nicht gefördert werden. 

Antragsteller können nur die Gemeinde oder andere kommunale Verwaltungsbehörden 

sein. 

 

 Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich am Gesundheitsprojekt des FGÖ und der 

TGKK unter dem Titel „Gemeinsam gesund in Brixlegg“ zu beteiligen. Als erster 

Schritt ist eine Steuerungsgruppe zu bilden, die gemeinsam mit den Vertretern der Ge-

bietskrankenkasse ein Programm erstellen wird. Die Bevölkerung ist einzubinden und 

Arbeitskreise sollen für einzelne Themen verantwortlich sein. 

 

2. Präsentation zukünftiger Aktivitäten der Brixlegger Wirtschaft 

 Von der Brixlegger Wirtschaft wird aufgezeigt, dass große Anstrengungen zu unterneh-

men sind, um den Wirtschaftsstandort Brixlegg in der heutigen Bedeutung zu erhalten. 

Prognosen der Wirtschaftskammer zeigen, dass in etwa sechs Jahren ca. 20 % der Ge-

schäfte nicht mehr existent sind. Man muss versuchen, zwischen den Schwerpunkten 

Wörgl und Schwaz zu bestehen.  
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Die Vertreter der Brixlegger Wirtschaft (Conny Margreiter, Karl Baumgartner, 

Dr. Siegfried Kratzer, Claudia Huber, Christoph Neuhauser und Weinzettel Peter) geben 

einen Bericht über die von der Wirtschaft erstellten Themen - Erhebung der Stär-

ken/Schwächen-Chancen und Risiken. Aufbauend auf diese Grundlagenerhebung sollen 

Reaktionsmöglichkeiten und Handlungsoptionen ausgearbeitet werden. 

Die Präsentation wird vom Gemeinderat zustimmend zur Kenntnis genommen und die-

sem in der Mandatar-Info zur Verfügung gestellt. 

In diesem Zusammenhang wird von GR. Leitgeb berichtet, dass derzeit an der Gestaltung 

des Kreisverkehrs und der Ortshinweise gearbeitet wird. Conny Margreiter hat erforderli-

che Angebote eingeholt, die er bis spätestens nächste Woche erhalten wird. Leitgeb weist 

auf die Dringlichkeit hin, weil ansonsten der Finanzierungszeitraum abläuft. 

 

 Beschluss: 

Vom Gemeinderat werden die Ambitionen der Brixlegger Wirtschaft zustimmend zur 

Kenntnis genommen. Der Wirtschaftsausschuss wird beauftragt, diesbezüglich gemein-

sam mit der Brixlegger Wirtschaft Lösungen auszuarbeiten. Man ist sich bewusst, dass 

die gestellte Herausforderung auch finanzielle und personelle Mittel erforderlich ma-

chen wird. 

 

Nicht öffentlicher Teil 

3. Vergabe Miet-Kauf-Wohnungen Hohlsteinweg 1 - Alpenländische Heimstätte 

  

4. Personalangelegenheiten 

  

5. Vergabe Gemeindewohnung Marktstraße 14, Top 2  

  

  

 

Vom Bürgermeister wird berichtet, dass unser Ehrenringträger KR. Walter Giesswein verstorben 

ist. Die Trauerfeier mit Verabschiedung findet voraussichtlich am 12.07.2014 in der Pfarrkirche 

Brixlegg statt. 

 

Der Bürgermeister bedankt sich für die rege und konstruktive Mitarbeit und beschließt die Sitzung. 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ____________ genehmigt. 

 

 
___________________________ ___________________________ 

Bürgermeister Schriftführer 

 


